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Bad Harzburg. Zum „Vorspiel“ hat
Thomas Nicolai am Samstag gebe-
ten. Und das im Bündheimer
Schloss? Alles halb so wild. Sex
kam zwar verbal vor im Programm
des Comedians, Imitators, Parodis-
ten – aber nicht nur. Der Kultur-
klub hatte ihn und seinen Kollegen
Robert Neumann wieder mal zu
Gast.

Was für ein Kontrast. Poppiges
von der belgischen Vorband „Traffic
Noir“ (ebenfalls Nicolai/Neumann)
und dann das: Marschmusik. Tho-
mas Nicolai und Keyboarder Robert
Neumann in Trachtenjacken. Rum-
tata. Der Begriff Folter fällt, und
gedroht wird: Wenn der Abend
nicht so laufen sollte, wie sich die
beiden auf der Bühne das vorstellen,
„die Jacken liegen da…“ Schon mal
vorweg: Die bleiben auch liegen.

Die Ehehölle auf Erden
Dafür ziehen sich die beiden viele

andere Klamöttchen an, stülpen
sich Kunsthaar über den Schädel.
Thomas Nicolai wird im Pullover zu
Patrick aus Schkeuditz und mit lila
Umhang drüber zum Zauberer
Schleifini, Robert Neumann im
Kleid und mit Perücke zu seiner se-
xy Assistentin „de Garmen“. Ver-
rückt, der Zungentrick. Irre, die
Zähne verschwinden und sind plötz-
lich wieder da. Wahnsinn, „de Gar-
men“ mit Maske über den Augen
rät, welche Farben ihr Herr und
Meister sieht: „Weisst Du, was

blaubst Du, errote bitte…“ Ah, rot.
Thomas Nicolai wird im roten Sak-
ko und mit roter Brille und in rotem
Bühnenlicht zu, ja, zu wem denn?
„Sie können mich nennen, wie Sie
wollen, Teufel, Satan… Friedrich
Merz…“ Er sei der, der die Ehe er-
funden habe, behauptet er, also „die
Hölle auf Erden“. Der, der den
Kommunikationschip gehackt habe.
Wie sich das zeigt? Ein Beispiel:
Mann und Frau im Restaurant. Sie
hat einen Fleck auf ihrer Kleidung
und sagt, „ich seh‘ aus wie eine
Sau“. Er daraufhin: „Ja, und bekle-
ckert hast Du Dich auch noch.“
Hysterisches Lachen im Schloss.
Das wird am Samstag zum akusti-
schen Begleitprogramm. Nicht nur
der einen Dame bereitet das Duo
Nicolai/Neumann hörbar Spaß. Am
Ende sind zwei Zugaben nötig…

Und das, obwohl Thomas Nicolai
nicht zum ersten Mal im Bündhei-
mer Schloss ist. Nicht zum ersten
Mal demonstriert er seine Fähigkeit
als Stimmenimitator. Manches kann
man sich eben mehrmals anhören,
ohne dass es langweilig wird. Klaus

Kinski zum Beispiel. „Ein großarti-
ger Schauspieler und ein pathologi-
scher Fall“, sagt der Parodist und
Comedian über den verstorbenen
Schauspieler und zeigt ihn mit auf-
gerissenen Augen, quäkigem Flüs-
tern, ungehalten und polternd in der
Polizeikontrolle. Martin Semmel-
rogge, Udo Lindenberg und Herbert
Grönemeyer bringt er in einem Ge-
spräch zusammen. Und bringt Sätze
unter, wie „Scheiße ist, wenn der
Pups was wiegt“.

Deutsche Weinerlichkeit
Dass Thomas Nicolai und Robert

Neumann schon seit 25 Jahren als
Band zusammen sind, ist irgendwie
zu merken. Sie können gut mitein-
ander. Das zeigen sie am Samstag.
Thomas Nicolai mimt den James
Brown, als er den Beweis antritt,
dass Amerikaner sehr wohl mal
deutsche Songs covern könnten. Mit
dunklem Gezausel auf dem Kopf
macht er aus „Atemlos“ von Helene
Fischer „Breathless“. Als Frank Si-
natra singt er Rammsteins „Du

hast“. Mit Finesse, Esprit und
Charme wird aus Thomas Nicolai
am Samstag noch Max Raabe:
„Wüsste erst die Küstenwache, was
ich mit ihren Brüsten machte…“

In verschiedensten Genres tum-
meln sich Nicolai, der Sänger, und
Neumann, der Tasteninstrument-
Bediener. Sie halten sich ganz oft an
die ursprünglichen Ton- und Rhyth-
musfolgen. Nur bei den Songs der
Deutschpoeten können sie das
nicht. Das ist für sie zu viel „Neue
Deutsche Weinerlichkeit“. Sie ma-
chen es dann eher schmissig, das
„Pocahontas“ und das „Die immer
lacht“.

Für ein Vorspiel ist das vielleicht
nicht mehr ganz so geeignet. Umso
mehr könnten es die Tipps sein, wie
Männer anderer Länder Frauen an-
machen. Die hat Thomas Nicolai
parat: Der Italiener verspricht ihr
einen Zaubertrick, der Holländer
Sex mit allem Zip und Zap, und der
Franzose schlürft Champagner aus
ihrem Bauchnabel. Schnurren, wie
Thomas Nicolai es beherrscht als
Katze, könnte auch was bringen.

Thomas Nicolai und Robert Neumann bespaßen das Samstagabend-Publikum im Bündheimer Schloss

Von Angela Potthast

Mit Klaus Kinski in die Polizeikontrolle

Ein schräges Duo: Thomas Nicolai (l.) als Zauberer „Schleifini“ , begleitet von Robert Neumann als „de Garmen“. Foto: Potthast

Tourist-Information. 9-17 Uhr, Nord-
häuser Str. 4. Tel. 75330.
Infostelle mit Lese- und Schreibsaal.
9-13 u. 14-16 Uhr, Wandelhalle im
Badepark.
Trinkbrunnen. 9-13 u. 14-15.30 Uhr,
Wandelhalle.
Landfrauenverein. Vortrag „Erlebnis“
von Heinz-Peter Gerber, 14.30 Uhr,
Freizeitzentrum Harlingerode.
Haus der Natur. 10-17 Uhr, Nordhäu-
ser Straße 2 b.
Stadtbücherei. 10-13 und 15-18 Uhr,
Herzog-Wilhelm-Str. 86.
Jugendtreff. Geöffnet: 14-19 Uhr; ab
14.30 Uhr Kreativwerkstatt mit Do-
ro; ab 15 Uhr Jumpstyle mit Marie,
Gestütstraße 12.

BAD HARZBURG
Mit den Rangern die Natur entdecken.
Ca. 3,5 Std. 10.30 Uhr, Haus der
Natur.
Schiedsmann. 16.30-17.30 Uhr, Rat-
haus, Tel. 74516.
Deutscher Kinderschutzbund. Gestüt-
straße 12, Tel. 86400 (Termine nach
Vereinbarung).
Ökumenischer Kirchenladen. 10-
12.30 Uhr, Schmiedestr. 7.
Goslarer Tafel. Lebensmittelausgabe
9-10 Uhr, Pfarrheim St. Gregor,
Breite Straße 30.
Kulturklub. 9-17 Uhr, Herzog-Wil-
helm-Str. 65, Tel. 1888.
Singekreis Ostpreußen. Übungsabend,
18 Uhr, Wichernhaus.
Harzer Roller. Übungsabend, 19 Uhr,
Harzer-Roller-Hütte.
Verein Leben für Tiere. Offener
Stammtisch, 19 Uhr, Restaurant Da
Mimmo.

Mehrgenerationenhaus. Frühstücks-
treff, 9-11 Uhr, im kleinen Saal Haus
der Kirche, Lutherstraße 7, 3,50
Euro/Person.
Kirchengemeinde Martin Luther.
17.30-20.15 Uhr Chorprobe „Die
Kinder des Monsieur Mathieu“; 19
Uhr Posaunenchor.
Kirchengemeinde St. Andreas. 19 Uhr
Bibelgesprächskreis.
Verkehrsverein. 10-15 Uhr, Bahnhof;
Tel. 2927.
Tourist-Information im Harz Welcome-
Center Torfhaus.10-18 Uhr, Tel.
(0 53 20) 2 29 04 50.
TSG. Turnen, Ki. 5-7 J., 14.15 Uhr;
Kinder 8-12 J., 15.15 Uhr; Eltern-
Kind, 1 1/2-3 J., 16.15 Uhr; Kinder
3-5 J., 17 Uhr; Wirbelsäulengym-
nastik, 19 Uhr; Funktionsgymnas-
tik, 20 Uhr, Grundschule Bündheim.
Badminton, Erw./Anf., 18.45-21.45

Uhr, WvS-Turnhalle. Leichtathle-
tik, Hallentraining, 8-14 J., 15.45-
17.15 Uhr; Freiluftlauf, 17.15-18.15
Uhr, WsV-Halle. Trockengymnas-
tik, 16-17 Uhr, Herzog-Julius-Kli-
nik. Baseball, 18-20 Uhr, Sportanla-
ge Planstraße. Zumba, 19-20 Uhr
Fitness-Studio Ilsenburger Straße.
MTK. Folklore, 18 Uhr; Yoga, 19.15
Uhr; MTK-Heim. Koronar, 19.45
Uhr, GHS Halle; Volleyball, Hobby-
gruppe, 20.15 Uhr; WvSG Sporthal-
le.
MTV Brunonia Harlingerode. Hip Hop
für Kinder, 16.30-17.30 Uhr, Funkti-
onsraum Planstraße.
SV Göttingerode. Walken, 17 Uhr,
Parkplatz DGH; Gym. für ält. Da-
men, 18.30-19.30 Uhr, Turnhalle.
MTV Bettingerode. Tischtennis, Kin-
der/Jugend, 17 Uhr; Erwachsene, 19
Uhr, Turnhalle.

HSG. Athletik- und Torwarttraining,
18-19 Uhr; Herren ab 18 J., 19-20.15
Uhr; Damen ab 18 J., 20.15-22 Uhr,
Deilich.
TTV Göttingerode. Tischtennis, Erw.,
20 Uhr, Turnhalle.
Casino-Tanzclub. Training Hobby-
gruppe, 20-21.30 Uhr, Freizeitzent-
rum Harlingerode.
SC 18 Harlingerode.  GII 15.45-16.30
Uhr, GI 16.30-17.15 Uhr; F 17.15-18
Uhr, Turnhalle; Gymnastik 19-20
Uhr Freizeitzentrum.
HTC. Latin Fit, 18 Uhr; Tanzkreis
Paare, 19.15 Uhr, TS.
Schützengesellschaft Schlewecke.
Luftgewehr Herren, 19 Uhr, Sport-
park.
Schützengesellschaft Göttingerode.
Treffen 19.30 Uhr, Schützenhaus
Langenberg.

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr

Bad Harzburg. Ein aufmerksamer
Nachbar hat wohl in den frühen
Montagmorgenstunden Schlimme-
res verhindert, als in der Sternstra-
ße eine Papiertonne brannte.

Gegen 4.30 Uhr von den knistern-
den Flammen auf dem Nachbar-
grundstück geweckt, begann er nach
Anruf bei der „112“ zu löschen und

verhinderte so wohl , dass das Feuer
von der Tonne auf angrenzende Ge-
bäude übergriff. Die alarmierte Bad
Harzburger Freiwillige Feuerwehr
übernahm die Nachlöscharbeiten
und konnte schnell „Feuer aus“
melden. Eine Ursache für den Brand
ist noch nicht bekannt, heißt es sei-
tens der Polizei.

Papiertonne in der
Sternstraße brennt
Nachbar bemerkt Feuer und beginnt zu löschen

Mit zwei Fahrzeugen eilt die Feuerwehr Bad Harzburg am frühen Montagmorgen in die
Sternstraße – dort brennt eine Papiertonne. Foto: Steigleder
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Die nächste Kulturklubveranstal-
tung im Bündheimer Schloss ist
am Samstag, 9. Februar. Der Ka-
barettist Ole Lehmann ist dann
mit seinem Programm „Homo-
fröhlich“ zu Gast. Beginn ist um
20 Uhr. Karten kosten im Vorver-
kauf 19 Euro (Abendkasse 21 Eu-
ro), Kulturklubmitglieder zahlen
wie üblich die Hälfte, also 9,50 Eu-
ro. Karten gibt es unter anderem
im Kulturklubbüro und bei der GZ
in Goslar sowie via Internet unter
www.kulturklub-bad-harzburg.de.

■ DEMNÄCHST

�Die Helferinnen und Helfer des
Weihnachtszimmers treffen sich
am Mittwoch, 13. Februar, um
18.30 Uhr zur Nachbesprechung im
Pfarrheim St. Gregor.

�Die Mitglieder der Hubertusabtei-
lung der Schützengesellschaft Bad
Harzburg treffen sich am Donners-
tag, 31. Januar, zur jährlichen Ab-
teilungsversammlung im Schützen-
haus Bad Harzburg. Beginn ist um
20 Uhr.

�Die Bad Harzburger Landfrauen
bieten heute um 14.30 Uhr im Frei-
zeitzentrum Harlingerode einen
Vortrag zum Thema „Erlebnis Na-
tur“ an. Referent der „Weltreise mit
Bildern ist Heinz-Peter Gerber.

�Heute findet der Frühstückstreff
von 9 bis 11 Uhr im „kleinen Saal“
im Haus der Kirche, Lutherstraße 7,
statt. Der Kostenbeitrag der Mehr-
generationenhaus-Veranstaltung be-
trägt 3,50 Euro pro Person.

�Der Harzburger Geschichtsverein
lädt heute um 15.30 Uhr zu einem
Lichtbildervortrag in der Wandel-
halle ein. Horst Woick spricht über
„Den Bad Harzburger Besinnungsweg
rund um den Sachsenberg“.

�Ihre Jahreshauptversammlung hat
morgen die Goethe-Gesellschaft Bad
Harzburg. Beginn ist um 19.30 Uhr
im „Braunschweiger Hof“.

�Der Theaterring fährt am Freitag,
1. Februar, ins Staatstheater Braun-
schweig. Auf dem Programm steht
„Die Nashörner“ von Eugène Iones-
co. Anmeldungen bei Annemargret
Scheel unter der Telefonnummer
(0 53 22) 14 96.

�Heute trifft sich der „Bibel-Ge-
sprächs-Kreis“ ab 20 Uhr im St.-An-
dreas-Gemeindehaus.

KURZ NOTIERT

Göttingerode. Blazer, Mantel, Bluse,
Hose oder Rock… Wer davon zu
viel im Kleiderschrank hat, einiges
nicht mehr mag oder manches da-
von als Fehlkauf erachtet, kann die
Kleidungsstücke am Samstag,
30. März, bei der Frauenkleiderbör-
se im Göttingeröder Dorfgemein-
schaftshaus verkaufen. Sie ist geöff-
net von 16 bis 19 Uhr.

Oberbekleidung, Schals, Tücher,
Schmuck und auch Schuhe – alles,
was noch richtig gut erhalten ist,
kann an die Frau gebracht werden.
Im Herbst 2016 war der erste Ver-
such, eine Frauenkleiderbörse an-
zubieten. Der gelang. Zum Frühjahr
folgte die zweite Auflage, so ging es
weiter. Nur vor einem Jahr musste
die Börse abgesagt werden wegen
starken Schneefalls.

Nun sind die beiden Organisato-
rinnen Sieglinde Jung und Angelika
Heinke erneut in der Vorberei-
tungs-Phase. Bis Freitag, 1. März,
können sich Frauen, die einen Ver-
kaufsstand aufstellen möchten, an-
melden. Und zwar unter der Mobil-
funknummer (0152) 26 16 64 85. st

Frauen verkaufen
Kleider an Frauen


